
Das Sammeln von Puppenhäuten der Chironomiden.

Noch einmal eine Bitte um Mitarbeit.

Von

Dr. August Tliieiieiuanii.

Aufrufe, die sich an weitere Kreise wenden, um 
Material für wissenschaftliche Arbeiten zu bekommen, ver­
hallen in den meisten Fällen ungehört. So ist es auch 
mit der Bitte um Mitarbeit an der Aufzucht von Chirono- 
raidenlarven, die ich vor einiger Zeit aussprach, gegangen. 
Nur von wenigen Herren, einzelnen Zoologen Und Aquarien­
liebhabern, habe ich mehr oder minder reichliches Material 
vollständiger Chironomiden-Metamorphosen erhalten. So 
dankbar ich hierfür bin: zu einer monographischen Dar­
stellung der Metamorphose dieser weit verbreiteten und 
fein differenzierten Mückengruppe reicht das vorhandene 
Material noch nicht aus, wenn ich auch selbst im Laufe 
der letzten Jahre wohl an 200 Metamorphosen gezüchtet 
habe. Ich wiederhole also abermals meine Bitte und 
stelle jedem, der sich mit der äußerst einfachen Aufzucht 
der Chironomidenlarven beschäftigen will, eine ausführ­
liche Anleitung dazu gern zur Verfügung. Wem aber solche 
Zuchtversuche noch zu schwierig erscheinen, der kann 
mit wenig Mühe doch unsere bisher geringe Kenntnis der 
Biologie und geographischen Verbreitung der Chironomiden 
wesentlich erweitern und vertiefen. Und dazu möchte 
ich an dieser Stelle noch einmal anregen. f

Es handelt sich dabei um die Chironomidenfauna 
unserer stehenden Gewässer, der Teiche und Seen.



Schon im ersten Frühjahr, etwa Anfang April, ver­
puppen sich die Chironomidenlarven des Grundes und 
der Uferzone der Teiche und Seen, die reifen Puppen 
steigen zur Wasseroberfläche auf, die geflügelte Mücke 
schwingt sich in die Luft empor, die leere Puppen- 
haut bleibt schwimmend an der Oberfläche zurück. Je 
weiter der Sommer vorrückt, um so größer wird die Zahl 
der ausschlüpfenden Mücken, um so größer wird die Menge 
der Puppenhäute auf dem Wasserspiegel. Das Maximum 
wird im August und September erreicht.

Am 8. August 1910 sammelten wir auf dem Wein­
felder Maar (Eifel) 10 verschiedene Arten von Chirono- 
midenhäuten, am 16. VIII. auf dem Laacher See 11 Arten, 
am 5. VIII. auf der Urfttalsperre 12, am 8. September 
auf der Tambacher Talsperre (Thüringen) 13, am 14. VIII. 
auf dem ülmener Maar deren 14.

Diese Chironomidenhäute aber sind sehr charakte­
ristisch gebaut; sie lassen sich zum Teil schon jetzt bis 
zur Art oder wenigstens Gattung bestimmen; und für 
einen anderen Teil wird das, sobald erst noch mehr voll­
ständige Metamorphosen gezüchtet sein werden, mög- 
sich sein.

Das Sammeln dieser Häute ist bedeutend leichter 
und einfacher, als der Fang der zarten, empfindlichen 
Mücken selbst. Schon vom Ufer aus, besser noch von 
einem Kahne, kann man mit einem gewöhnlichen, am Spazier­
stock befestigen Käscher die Wasseroberfläche abschäumen 
und so die Häute in großen Mengen in das Netz bekommen. 
Nun wendet man, nachdem die Häute in einer Ecke des 
Netzes zusammengespült sind, dieses um, und spült diese 
Ecken in einem Gläschen mit Spiritus ab.

Eine Etiquette mit Ort und Datum des Fanges auf 
geklebt, und wir haben ein Material gesammelt, das für 
die Kenntnis der Lebensweise und geographischen Ver­
breitung der Chironomiden von größtem Werte sein kann.

In den ruhigen Buchten unserer Seen treibt der 
Wind die Chironomiden oft in Massen zusammen; die
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Seechironomiden sind zur Zeit noch kaum bekannt. Auch 
die Chironomiden kleinerer Teiche, zwischen deren Ufer­
pflanzen die Häute ebenso in Mengen anzutreffen sind, 
harren noch der Bearbeitung.

Meine Bitte geht also dahin, daß die an Seen und 
Teichen sammelnden Entomologen und Hydrobiologen 
ebenso wie die praktischen Teich wirte auch den Chirono- 
niidenhäuteu ihre Aufmerksamkeit zuwenden und mir die 
dort gesammelten Formen zur Untersuchung überlassen 
mögen! Sie werden damit die Kenntnis dieser wissen­
schaftlich, wie wirtschaftlich außerordentlich wichtigen 
Insektengruppe wesentlich fördern.

Münster i. W., im November 1910.

Landwirtschaftliche Versuchsstation.
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